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Unsere Aktiven 

in der Gemeindevertretung 
… und was sie sich 2013 vorgenommen hatten … 

 
Thomas Waldeck 
„Ich möchte Werte erhalten und Per-
spektiven schaffen.“ 
 

Ingolf Scheffler 
„Die weitere 

Entwicklung von 
Dänischenhagen 
aktiv gestalten.“ 

 
Jan Joachim 
„Gemeinsam kann 
man Vieles erreichen.“ 
 

Simone 
Fichtner-Kaul 

„Anforderungen an 
unsere Gemeinde 

rechtzeitig erkennen 
bzw. vorhersehen.“ 

 
Sven Teegen 
„Ich möchte mich beteiligen und ande-
re dazu bewegen, sich zu beteiligen.“ 
 

„Gemeinsam die Zukunft gestalten“ 
So lautete unsere Programmüberschrift im Jahr 2013. 
 

WiR blicken zunächst (selbst-)kritisch zurück: 

o Was wurde in der Gemeinde erreicht, 
o was haben WiR erreicht und 
o warum konnten WiR manches vielleicht auch nicht errei-

chen? 

WiR waren inhaltlich an allen Themen und Diskussionen in der 
Gemeindepolitik beteiligt. Insofern tragen auch WiR Verant-
wortung für die aktuelle Situation in der Gemeinde. 

Mitmachen und Mitgestalten 

für unsere Gemeinde! 
… es lohnt sich, für Dänischenhagen aktiv zu sein. 
 

WiR engagieren uns gerne 

FÜR unsere Bürger und 

MIT unseren Bürgern. 
 

Schon gewusst? 
Welche Gremien gibt es in unserer Gemeinde, in de-
nen die Weichen für unsere Zukunft gestellt wer-
den? Wer ist da eigentlich wie vertreten? 

MitWiRken 
100% für Dänischenhagen 

 
 

Am 6. Mai 2018 

ist Kommunalwahl. 
Im März stellen WiR unsere Ideen für die Zukunft 

Dänischenhagens vor! 

 

 

WiR 

blicken kritisch 

zurück ... 
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Sitze

Es konnten hier leider nicht alle Gremien, Zweckverbände und Arbeitsgemeinschaften aufgeführt werden.
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Finanzen und Wirtschaft 
 

Stabiler Haushalt 

und nachhaltige Planung 

 

 Die Gemeindefinanzen 
wurden mit Thomas Wal-
deck als Vorsitzendem im 

Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss stabilisiert. Die 
Gemeinde hat seit drei Jah-
ren wieder einen ausgegli-
chenen Haushalt. Liquidität 
ist wieder vorhanden. 

 Einsparmöglichkeiten 
wurden durch Konsolidierungsmaßnahmen umgesetzt. 

 Fehlende Rücklagen und Fehlplanungen der letzten 

Jahrzehnte (!) führten zu einem aktuellen Investitions-
stau in Höhe von ca. € 8 Mio. bei Sportanlagen, Feu-
erwehr, gemeindeeigenen Immobilien und Straßen. 

 Ein nachhaltiger Entwicklungs-und Finanzplan 
fand noch nicht die Aufmerksamkeit der anderen Frak-
tionen. 

 Ein verantwortungsvoller Umgang mit den Finanz-
Ressourcen wurde häufig willkürlich durch die Mehrheit 

in der Gemeindevertretung übergangen. 

Mehr Bürgerbeteiligung 

 WiR haben unsere Bürger eingebunden bei den 
Themen Betreuungsplätze, Sportheim, „Eiche“ und 
Spielplätze. 

 Durch die Nutzung von Internet und sozialer 
Netzwerke und durch die Digitalisierung der Ver-
waltung wurde der Zugang zu Informationen über die 
Gemeindearbeit verbessert und die Gremienarbeit ver-
einfacht. 

 WiR haben den Sportentwicklungsausschuss ins 
Leben gerufen. 

Bau und Umwelt 
 

Infrastruktur und Sicherheit 

in unserer Gemeinde 

 

 Für unsere Feuerwehren 
gibt es nun einen einstim-
mig gebilligten Brand-

schutzbedarfsplan. Dessen 
Umsetzung sollte jedoch 
durch die Ablehnung des 
Haushalts 2018 verhindert werden. WiR haben uns ve-
hement dafür eingesetzt, dass die notwendigen Anschaf-
fungen ermöglicht werden. 

 Die Sporthalle wurde mit 
unserem großen Engage-
ment energetisch saniert. 
Eine Gestaltung der Außen-
flächen ist noch erforder-
lich. 

 Die Grundschule bekommt endlich wieder ein Kletter-

gerüst. 

 Die Verkehrssicherheit und die Sicher-
heit der Schulwege wurden im Gemein-
degebiet nur teilweise verbessert. 

 In die Gestaltung des Gebiets um die „Eiche“ in der 
historisch gewachsenen Ortsmitte von Dänischenhagen 
ist keine Bewegung gekommen. WiR haben bisher leider 
keine Mehrheiten finden 
können, um ein vielseitiges 
Bürgerhaus mit Gastrono-
mie zu etablieren. Unver-
einbare Positionen in der 
Gemeindevertretung ver-
hinderten eine Entwicklung 
zum Positiven.  

Jugend und Soziales 
 

Unsere Zukunft: 

Kinder, Jugendliche und Generationenprojekte 

 

 Die kontinuierliche Analyse 
und Prognose des Bedarfes 
an KiTa-Plätzen wurde 

durch die WiR-Vertreterin 
im Jugend- und Sozialaus-
schuss, Simone Fichtner-
Kaul, aufgebaut. Diese ist die Grundlage für Ent-
scheidungen über die Gruppenstrukturen in unseren 
Kitas und für die Sicherung der zukünftigen Auslas-
tung. 

 Die Finanzierung der Schulsozialarbeit an unse-
rer Grundschule ist gesichert. Die Weichen für digita-
les Lernen sind gestellt. 

 Unser innovatives Ge-
samtkonzept zur Attrakti-
vitätssteigerung der Spielplätze bei gleichzeitiger 
Reduzierung der Unterhaltungskosten wurde trotz 
vorheriger Studie und Kinderbefragung in der Ge-
meindevertretung abgelehnt.  

 Jugendarbeit und der Sportverein wurden in 
den letzten fünf Jahren nicht gefördert und nicht 

verbessert. 

 Für die Zukunft des MTV Dänischenhagen wurden 
für die Sportanlagen und das Vereinsheim mit gro-
ßem Einsatz der MTV-Verantwortlichen Ideen entwi-
ckelt. Um dieses mittlerweile € 2,5 Mio. teure 
Leuchtturm-Projekt über die kommenden Jahre 
haushaltsverträglich umsetzen zu können und finan-
zierbar zu machen, haben WiR einen Stufenplan und 
weitere Verbesserungen vorgeschlagen. Dies wurde 
in der Gemeindevertretung abgelehnt. Stattdessen 
wird aus anderen Fraktio-
nen weiter auf Eigenleis-
tung und Beitragserhö-
hungen der MTV Mitglie-
der gedrängt. 

WiR stehen für 

nachhaltige 

Lösungen! 
 

WiR analysieren 

und planen 

strukturiert und 

 mit Sorgfalt.

WiR bringen unser 

fundiertes 

Fachwissen ein, 

arbeiten eng mit 

dem Kämmerer 

zusammen und 

handeln  

verantwortungsvoll. 


